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       Rohrau, am 17. 8. 2012  

 
 
Sehr geehrte Bevölkerung!  
 
 

Die TOP-250-Gemeinden 2012 Österreichs  
im Bonitäts-Ranking  

 
 

• Welche Gemeinden sind die sparsamsten von Österreich? 
• Welche die am geringsten verschuldeten? 

 
 

Im Auftrag von Public – das österreichische Gemeindemagazin, analysierten die Experten des 
Zentrums für Verwaltungsforschung (KDZ) die finanzielle Lage aller heimischen Gemeinden. Die 
Parameter Ertragskraft, Eigenfinanzierungskraft, Verschuldung und finanzielle Leistungsfähigkeit 
flossen in einen Bonitätsindex und das Ergebnis wurde in einem Ranking der 250 erfolgreichsten 
Gemeinden Österreichs präsentiert.  
 

Die Analyse, die diesem publik-Ranking zugrunde liegt, wurde von den Experten des KDZ-Zentrum 
für Verwaltungsforschung erstellt.  
 

Sie basiert im Wesentlichen auf vier Kennzahlen: 
1. Die Öffentliche Sparquote 
2. Die Eigenfinanzierungsquote 
3. Verschuldung der Gemeinde 
4. Die finanzielle Leistungsfähigkeit 

 

Die Resultate der Berechnungen wurden per Schulnotenprinzip zu Bonitäts-Kennzahlen verdichtet 
und – um kurzfristige Abweichungen zu glätten – im Dreijahresschnitt errechnet.  

 

Marktgemeinde Rohrau erreicht den stolzen 175. Rang  
von 2.357 Gemeinden Österreichs.  

 
Auf dieses Ergebnis können wir alle stolz sein und es wurde durch eine 

konsequente, sparsame und zielführende Arbeit der Gemeindevertreter in 
Zusammenarbeit mit der Bevölkerung erreicht.



 

 Generationsspielplatz 
Hollern  

 
 

Am Mittwoch, den 25. Juli wurde der Generationsspielplatz in Hollern 
feierlich eröffnet und von Pfarrer Dr. Norbert Mendecki gesegnet. 

 

In den Ansprachen von Bgm. Herbert Speckl und ÖkR BR GF GR Friedrich Hensler in Vertretung für 
den Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll bedankten sich beide recht herzlich bei allen, die 
mitgeholfen haben, diesen Generationsspielplatz zu schaffen. 
Die Planung erfolgte in Zusammenarbeit mit der Bevölkerung von Hollern, dem „Team G 21“, 
Ortsbildgestaltern vom Land NÖ und der Marktgemeinde Rohrau.  
 

Einen herzlichen Dank an alle Sponsoren, die mitgeholfen haben, diesen Platz zu finanzieren: 
Lds. Hauptmann Dr. Erwin Pröll, NÖ Dorferneuerung   € 5.000,00 
Verbund          „ 3.600,00 
Agrargemeinschaft Hollern       „ 3.000,00 
Sparkasse Bruck/Leitha-Hainburg/Donau    „ 1.000,00 
Team G 21         „    688,00 
Oldtimerfreunde Hollern-Schönabrunn     „    288,00 
Fa. Metzker, durch einen Holztraktor  
 

Die Gesamtkosten betrugen € 27.946,60, wovon die Marktgemeinde Rohrau den Betrag 
von € 14.370,60 bezahlte. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

GELBER SACK RICHTIG VERWENDET  
 

RICHTIG verwendet landen im GELBEN SACK nur VERPACKUNGEN aus Kunst‐ 
oder Verbundstoffen sowie Textil‐ und Holzverpackungen (weil es dafür kein 
anderes Sammelsystem gibt). 
FALSCH verwendet kommt der GELBE SACK gefüllt mit allerlei Restmüll, 
Grasschnitt oder ähnlichem auf das Sammelzentrum und will dort z.B. in den 
Sperrmüll‐Container.  
 
Der Gelbe Sack ist zwar gratis bei der Ausgabe, das heißt aber nicht dass er 
generell kostenlos ist. Auch der GABL bekommt nur ein gewisses Kontingent 
an Gelben Säcken jährlich und verteilt diese über die Gemeinden an die 
Haushalte. Darüber hinausgehender Verbrauch muss zugekauft werden. 

Durch missbräuchliche Verwendung geht so Geld unnötig verloren. 
 

Generell gilt deshalb:  
Verwenden Sie den Gelben Sack nur wofür er gedacht ist und stellen Sie ihn am Abfuhrtag 
rechtzeitig bereit. Bringen Sie ihn NICHT auf das Sammelzentrum und stellen Sie ihn NICHT zu den Dosen‐ 
oder Glascontainern bei den Sammelinseln – das verursacht nur Kosten die dann wir alle bezahlen. 
 



 

Zu folgenden Jubiläen durften wir gratulieren: 
 

Die Marktgemeinde Rohrau gratuliert 
nochmals allen Jubilaren recht herzlich zu 
Ihrem Jubiläum und wünscht 
weiterhin viel Glück und Gesundheit.  
 

 
 
 
 

 

Hundehaltung 
 
Es werden alle Hundehalter ersucht darauf zu achten, dass Ihre Hunde nicht 
die öffentlichen oder privaten gepflegten Grünanlagen und Verkehrsflächen 
verunreinigen, da es  

1.  verboten ist und  
2. die Pflege der Anlagen dadurch äußerst erschwert wird.  

Es würde Ihnen auch nicht gefallen, wenn fremde Hunde Ihren 
Rasen oder Ihr Grundstück durch Kot und Urin verschmutzen.  

 
Mit freundlichen Grüßen zeichnet 

Ihr Bürgermeister 

 

Frau Stigleithner Anna, Hollern  feierte 
am 15. 7. den 80. Geburtstag.   
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Frau Mölk Angela,  Hollern  feierte am  
17. 8. den 80. Geburtstag.   

Herr Stephan Kaiser, Gerhaus  feierte am 
5. 8. den 80. Geburtstag.  


